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Beſtellungen 


auf das mit dem 1. Oktober beginnende IV. Quartal 1896 der 


„Thorner Zeitung“ 


werden ſchon jetzt von der Poſt, in unſeren Depots und in 
Expedition entgegengenommen. 


Die „Thorner Zeitung“ iſt nach wie vor beſtrebt, 
ihren Leſern einen nach jeder Richtung hin unterhaltenden 
und unterrichtenden Stoff zu bieten und wird, unterſtützt 
durch ausgedehnte telegraphiſche Verbindungen und zahlreiche 

orreſpondenten, mit aller Energie danach trachten, ſowohl 
in der Politik, als auch im Localen und dem Feuilleton, ſo⸗ 
wie in allen übrigen Theilen das Neueſte und Wichtig ſte 
zu bringen. 


Außerdem erhalten die Abonnenten noch jede Woche 
ilio gratis als Beigabe: „Illuſtrirtes Sonntags: 
att“. 


Die „Thorner Zeitung“ koſtet, wenn ſie von der 
Poft, aus unſeren Depots oder aus der Expedition abgeholt 
wird, vierteljährlich 1.50 M., frei ins Haus gebracht 2 M. 


daktion u. Expedition der Thorner Zeitung“. 


Rundichan. 


In dieſen Tagen ift wieder mehrfach von der vorausſichtlich en 
Geſtaltung ber Militärſtcafprozeßceform die Rede geweſen. 

it man diefe Meldung, jo ergiebt fid, wie wir gleich hervor- 

oben und wie dies jetzt auch die „Nordd. Allg. Ztg.“ thut, daß die 

darin berichteten Einzelheiten auf Muthmaßungen beruhen, 
die Jeder aus den bekannten, früher im Reichstage und neuer⸗ 
dings im „Reichsanzeiger“ erfolgten offiziellen Erklärungen ohne 
allzu große Mühe ableiten kann. Daß man auf dieſer Grundlage 
auch noch andre und zwar abweichende Meldungen konſtruiren 
ann, liegt auf der Hand. Die hier von dem amtlichen Blatte 
als Muthmaßungen bezeichneten Mittheilungen beſagten, wie 
erinnerlich, daß die Oeffentlichkeit des Verfahrens nur eine 
edingte ſein, daß berufsmäßige Civilvertheidiger ausgeſchloſſen, 
und daß bem Kaifer als dem allerhöchſten Kriegsherrn das Recht 
der Urtheilsbeſtätigung vorbehalten bleiben würde. 

Die „Hamb. Nachrichten“ veröffentlichen Folgendes: „In 
der Preſſe wird nach dem „New Mork Herald“ ein Schreiben 
mitgetheilt, das Fürſt Bis marck als Antwort auf eine Anfrage 

Gouverneurs von Texas in der Währungsfrage an dieſen 
berichtet hat. Da der angeführte Text von dem wirklichen 

eicht, ſind wir ermächtigt worden, den authen tiſchen Wort» 


Mit dem Brandmal. 
Roman von Mare Roberts. 
Nachdruck verboten.) 


(2. Fortſetzung.) 
Nun wußte er alles und konnte darnach handeln. 
„Und meine Kinder?“ fragte er noch dumpf. 
„Auch fort; man weiß nichts!“ zuckte Frau Merlin die 
Schulter. 
Eine lange, ſchwere Stille tritt ein. 
Gute Nacht!“ ſagt Weihold und es ift, als ob in dieſem 


8 Abſchiedegruß ein Schluchzen verborgen liege. Er drüdt den Qut 


f bas kurz geſchorene Haar und geht hinaus. 
Frau Merlin ſetzt ſich, ſchwach von der Erregung, in ihren 

Stuhl. Die alte Uhr tickt leiſe, gleichmäßig; der alte Hauskater 

t ſich aus ſeiner Ofenecke, ſtreicht ſchnurrend ſein blankes 
E m bie Se Ben bier? vs rajdeln von der 

glichen Wärme, die der Ofen ausſtrömt. 
Draußen verhallt Weihold's -m ; ei ps ſchleppend 

H n ; 
Sabor mt Fran Dein =. 2 
Das alte Mädchen kommt hereingelaufen. 
ble „Er ijt fort, Mutter. Wie kannſt Du nut ſo lange allein 
Se - Sores Menſchen ? Ich wollte ſchon den Bürger⸗ 
enachrichtigen. 

Die Mutter ſchaut ihr milde entgegen. 
„Das wäre ſehr unklug von Dir geweſen, Sybilla.“ 
n „Nun, er it ja fort. Ich ſchaute ihm über die Treppe 
—— unten haben ihre Wäſche über den Gang 
k . er weiß!“ 
We Frau Merlin denkt nun freilich anders, als ihre gegen alle 
E mißtrauiſche Sybilla, aber fie entgegnet nichts mehr. Wie 

e Tochter, jo urtheilt gewiß die ganze Stadt in Meier Sache. 
em Was ſoll eine alte Frau ſich dagegen ereifern? Es wäre 
€ vier Kampf für eine unwürdige Sache. Und jo kann 
Sie illa ungeſtört ihre Anſichten entwickeln, daß es Sache des 
wc wäre, ehrliche Menſchen vor ſolchen Gebranntmarkten zu 


und — Mutter ſchweigt und denkt an die ſeltſamen Schickſale 


muß 


erkettungen des Leben. 


laut zu veröffentlichen. Derſelbe iſt Folgender: „Ich habe ſtets 
Vorliebe für Doppelwährung gehabt, ong, als ich im Amte 
war, den Sachverſtändigen gegenüber mich für unfehlbar zu 
halten. Ich glaube noch heute, daß es fih empfiehlt, das Gin- 
verſtändniß der am Weltverkehr vorzugsweiſe betheiligten Staaten 
in der Richtung der Doppelwährung zu erſtreben. Die Vereinigten 
Staaten ſind wirthſchaftlich freier in ihrer Bewegung wie jeder 
einzelne der europäiſchen Staaten, und wenn Nord⸗Amerika es 
mit feinen Intereſſen vereinbar fände, in der Richtung der 
Doppelwährung einen ſelbſtſtändigen Schritt zu thun, jo glaube 
ich, daß ein ſolcher auf die Herſtellung internationaler Einigung 
und den Anſchluß der europäiſchen Staaten von förderlichem 
Einfluſſe ſein würde.“ 

Die oſtpreußiſche Landwirthſchaftskammer 
hat den Antrag geſtellt, die Staatsregierung wolle allgemeine 
Staffeltarife für landwirthſchaftliche Pro: 
dukte nach dem Weſten und Süden einführen. Dagegen 
ſcheinen ſich im Weſten Bedenken zu erheben; die Korreſpondenz 
des landwirthſchaftlichen Vereins für Rheinpreußen bemerkt 
wenigſtens dazu, daß es nicht recht abzuſehen ſei, was die Oſt⸗ 
preußen hierdurch zu erreichen hoffen. Die Getreidepreiſe des 
Weſtens ſeten, trotz der höheren Produktionskoſten daſelbſt, bereits 
ebenſo niedrig wie im Oſten. (27) Ein vermehrter Export könnte 
ſie nur noch unter dieſe herabdrücken, wodurch die weſtliche Land⸗ 
wirthſchaft zwar geſchädigt, der öſtlichen aber nicht geholfen 
würde. Die Staffeltarite für Vieh hätten den gleichen Erfolg 
gehabt. Jedenfalls würden die weſtlichen Provinzen die ge⸗ 
eigneten Schritte zur Abwehr thun, insbeſondere werde ſich der 
landwirthſchaftliche Verein für Rheinpreußen auf ſeiner bevor⸗ 
ſtehenden Generalverſammlung mit dieſer Frage befaſſen. — Die 
Gründe der guten Rheinpreußen für ihr Widerſtreben ſcheinen 
uns doch bedenklich zu hinken! 

Die Provinztalſynoden, welche Ausgangs September 
ihre Verſammlungen abzuhalten pflegen, haben dies Mal nicht 
verjäumt, die Duell frage auf ihre Tagesordnung zu ſetzen. 
Von mehreren Synoden werden faſt übereinſtimmende Beſchlüſſe 
gegen das Duell bekannt. Man verlangt gegen Duellanten die 
Verhängung von Kirchenzuchtmaßregeln auf krrchengeſetzlichem 
Wege. Der Oberkirchenrath wird um Anweiſung darüber gebeten, 
wie ſich der einzelne Geiſtliche bei der Beerdigung der im Duell 
Gefallenen zu verhalten habe. Die Generalſynode „wird gebeten, 
ein Wort gegen das Duell und für Einführung von Ehrenge⸗ 
gerichten bei dem Kaiſer einzulegen. Man ſetzt alle Hebel in 
Bewegung, „damit der auf dem chriſtlichen und ſittlichen Gewiſſen 
des Volkes laſtende geſellſchaftliche Bann des Duells ohne 
Schädigung berechtigten Ehrgefühls verſchwinde.“ 

Bei den Koburger Landtagswahlen haben die Sozial. 
demokraten bereits 6 Mandate erobert. Die 
Schuld daran trägt faſt in allen Fällen der Mangel an Einigkeit 
unter den bürgerlichen Parteien; denn die Sozialdemokraten 
verfügen, foweit erſichtlich, in keinem der ihnen zufallenden neuen 
Wahlkreiſe über die abſolute Mehrheit der Stimmen, wären 
daher unterlegen, wenn nicht die bürgerlichen Parteien ſich in 


2. 

Friedrich Weihold hat die enge Gaſſe verlaſſen und wankt 
unter den Laternen vorüber. Nun weiß er, daß es eine lächer⸗ 
liche Hoffnung war, die ihn aufrecht erhielt die Jahre hindurch, 
das Hoffen auf das Eintreffen jenes großen Moments, wo er 
fagen konnte: Nicht Alles in der Welt it hohl und leer. — — 
Es giebt noch tiefe Schätze, Treue über alle Fährniſſe hinaus, 
Liebe und einen Glauben an die Heiligkeit der Ehe, an ihre 
feſten Bande. . 

Es war nichts damit; Wahnbilder voll Trug, die ihn 
äfften in der Zellennacht. Ihm wäre nun lieber, er hätte 
das Gefäugniß nicht verlaſſen, könnte ſchlafen dort auf ben 
Friedhof der Gebranntmarkten. Hätte er doch ſcheiden können 
mit einer Hoffnung, die ihm damals Keiner raubte. 

Er hatte kaum auf den Weg geachtet und ſtand nun vor 
der alten Kirche. Ein dumpfer Glockenſchall riß ihn aus ſeinem 
verzweifelten Brüthen. 

Sein Auge ſtreift das Haus, welches ſein Eigen war. Noch 
immer ſchimmert das Fenſter dort oben in den grauen Dunſt 
hinaus. Dort ſaß Frau Anna gewöhnlich, wenn ihr Gatte vom 
Amt nach Hauſe kam. Wer mag nun dort ſitzen? Fremde 
Menſchen, die das Haus wahrſcheinlich billig erſtanden haben! 
Ein Seufzer hebt die breite Bruſt Weihold's. 

Wenn er nun mit Allem plötzlich brechen, Alles vergeſſen, 
wie der ewige Jude ruhelos durch die Welt irren könnte! Aber 
es drängt ihn auch jetzt noch einem Ziel entgegen, das er nicht 
mehr kann und will. Es wird ihm zur Lebensbedingung und 
da er nun einmal nicht ſtarb, ſo muß er trachten, dieſes Ziel 
zu erreichen. 

Es iſt der Anblick feines Weibes, ſeiner Kinder. Das 
möchte er nicht entbehren, trotzdem er jetzt weiß, daß Frau Anna 
eben auch nur ein ſchwaches Menſchenkind war, daß die Stürme 
einer allgemeinen Anſicht niederreißen mußten, nach kurzem, ver⸗ 
geblichen Widerſtand. 

Wie Alles ſo kalt und froſtig ringsum. Noch vor einer 
Stunde ſchritt er über dieſen Platz mit heißem, klopfendem 
Herzen. Nun erſchauert er; der Nebel hat ſich naßkalt in ſeinen 
kurzen Bart gehängt, ſeine Füße gleiten auf dem ſchlüpfrigen 
Pflaſter des Kirchenplatzes aus. 


Ao ^ — 


drei unb mehrere Gruppen zerſplittert hätten. Die Verant 
wortung fällt anſcheinend zumeiſt der freiſinnigen Volkspartei zu⸗ 
welche fid) von einſeitigen Parteirückſichten leiten ließ und lieber 
den Sieg der Sozialdemokratie zukommen laffen, als Dé mit den 
anderen bürgerlichen Parteien verſtändigen wollte. j 

Als Demonſtration gegenüber dem internationalen 
Frauencongreß hatte die Soztal demokratie Berlins eine 
Volksverſammlung veranſtaltet, in welcher eine der rährigſten 
Agitatorinnen der ſozialdemokratiſchen Frauenbewegung einen 
Vortrag hielt, in dem ſie erklärte, daß die arbeitenden Frauen es 
abgelehnt hätten, den Frauencongreß zu beſuchen, weil dieſer 
ſtreng bürgerlich geſtaltet und gehalten ſei. Die bürgerliche und 
die ſozialdemokratiſche Frauenbewegung verfolgt himmelweit von 
einnander getrennte Ziele. Die bürgerliche Frau ſei in der Ehe 
und in Familie nur Dekoration, während die Proletarierin, 
trotzdem ſie mitarbeiten müſſe und die Löhne drücken helfe, doch 
immerhin dank der Beſtrebung der Sozialdemokratie ein muſter⸗ 
enm 3 führe. In dieſem Tone ging es Stunden 
ang fort. — — 


„Von den in Folge der armeniſchen Wirren im türkiſchen 
Reiche nach dem Mittelmeer beorderten vier Fregatten 
„Stoſch“, „Stein“, „Moltke“ und „Gneiſenau“ werden einige 
ihre Ausrüſtung derartig beſchleunigen, daß fie die Ausreiſe 
unverzüglich antreten können. Dieſe Eile ſowie die Thatſache, 
daß auch die übrigen Mächte fortgeſetzt und aufs ſchleunigſte 
ihre Geſchwader im Mittelmeere verſtärken, läßt darauf ſchließen, 
daß man in Konſtantinopel demnächſt außer⸗ 
ordentliche Dinge erwartet. Entweder hat man be⸗ 
gründete Urſache, den alsbaldigen Ausbruch eines erneuten 
Putſches zu beſorgen, oder aber man plant eine energiſche 
Demonſtration gegen die Pforte, falls dieſe den unhaltbaren 
ges in der Türkei noch länger thatenlos zuſchauen 
ollte. 

Der Zarenbeſuch in Paris foll, wie ein belgiſches 
Blatt vom Präſidenten Faure direkt erfahren haben will, aus⸗ 
ſchließlich friedlichen Zwecken dienen. Der friedliche Charakter 
des Beſuches ſowie der ruſſiſch⸗franzöſiſchen Allianz, ſo ſoll der 
Präfident der Republik erklärt haben, gehe ſchon aus ber That⸗ 
jade hervor, daß Frankreich den Frieden für die Weltausſtellung 
im Jahre 1900 brauche. In maßgebenden franzöſiſchen Kreijen 
iſt man in der That dieſer Anſicht. Dort iſt man auch weit 
davon entfernt, mit dem Kriegsgedanken überdaupt zu ſpielen; 
man kennt Deutſchlands Macht und man fürchtet ſie. Daß der 
Zar nicht daran denkt, feinen Pariſer Beſuch dazu auszu Atzen, 
um zum Revanchekriege gegen Deutſchland zu hetzen, braucht nicht 
erſt geſagt zu werden. Die allgemeine Friedenszuverſicht iſt dann 
heute auch bemerkenswerth ſtärker als an dem Tage, wo die That⸗ 
1 wurde, daß der Zar entſchloſſen ſei, Frankreich zu 

eſuchen. 

Ein außerordentlich intereſſantes — Grperiment beabſichtigt 
Rußland im nächſten Jahre vorzunehmen, nämlich eine 
Volkszählung nach den in den übrigen europäiſchen 
Staaten geltenden Grundſätzen. Der Gedanke wird ſchon ſeit 
—— — ————— M —mn— 

Die Turm + Glode hat die neunte Abendſtunde ausgeſchlagen. 
Der letzte Ton bricht ſich an dem alten Gemäuer. Eilig ſchreitet 
Weihold davon. 

Den nächſten Menſchen, der Weihold begegnet, fragt er nach 
einem mittleren Gaſtgof, in dem er übernachten kann. 

Nach wenig befriedigender Auskunft ſchreitet er in der be⸗ 


zeichneten Richtung weiter. Es iſt ihm unangenehm, das er keinen 


neuen Gaſtgeber fragen konnte. Es iſt in dem kleinen Neſt 
Alles noch beim Alten; niemand unternimmt etwas. Doch 
wird man ihn ja nicht erkennen; der Weihold von damals fah 
anders aus. 

Er wollle am andern Tag dem Bürgermeiſter ſeinen Beſuch 
abſtatten, um wenn irgend möglich, Auskunft zu erhalten über 
den Aufenthalt ſeines Weibes. 

Der joviale Mann iſt ihm noch gut innerlich; bei den 
damaligen Verhandlungen gab er dem Angeklagten ein günſtiges 
Zeugniß. Es fruchtete freilich nicht viel, zeigte jedoch den guten 
Willen. Dann will er auch Margarethens Grab beſuchen auf 
dem Friedhof draußen. 

Das ift Alles, was er noch thun kann für feine Schweſter, 
die er bis zur Stunde zärtlich liebte. 

Nur wenige Gäſte ſaßen heute, an dem Wochentage, in der 
Herrenſtube des „Schwarzen Adlers.“ Weihold erkannte ſofort 
den Wirth noch ehe er ihn ſah, an ſeiner blechernen, unan⸗ 
genehmen Stimme. 

Meiſter Pankratius war in den letzten Jahren womöglich 
noch dürrer geworden, während ſeine ewig lächelnde Gattin an 
Körperfülle zugenommen hatte. 

Der Heimgekehrte trant damals manchen Schoppen Wein 
im Schwarzen Adler, doch erkannte ihn Pankratius nicht, als er 
ihm das Glas vorſetzte. 

Meiſter Pankratius hatte ſich eine Zeit lang den neuen 
Gaſt von der Seite betrachtet. Er wußte offenbar nicht recht, 
welcher Klaſſe er ihn zutheilen ſolle. Schließlich ſetzte er ſich an 
ſeine Seite und machte den Verſuch, Weihold nach dem Woher 
und Wohin auszuforſchen. Diefes fruchtloſe Unterfangen gab er 
jedoch bald auf. Nur mit größter Anſtrengung konnten dem 
Gaſt einige Antworten entlockt werden, nach welchen Meiſter 
Pankratius ebenſo klug war, wie zuvor. 

Sehr bald begab ſich Weihold auf ſein Zimmer. 


dem Jahre 1870 erwogen, doch ftieß feine Ausführung bisher 
auf unüberwindliche Hinderniſſe. Jetzt ſind die Vorbereitungen 
ſo ziemlich beendet, ſo daß im Sommer nächſten Jahres die 
Zählung ſtattfinden kann, welche zum erſten Male eine 
genauere Ermittelung der Seelenzahl Rußlands bewerkſtelligen 
ſoll. Welche ungeheure Aufgabe damit übernommen wird, läßt 
ſich nicht nur aus der Ausdehnung Rußlands, ſondern auch aus 
der Verſchiedenartigkeit ſeiner Einwohnerſchaft ſchließen. Die 
Koſten der Zählung ſind auf 10 Millionen Rubel, etwa das 
Zwanzigfache der Koſten einer deutſchen Volkszählung veranſchlagt: 
ie — Bearbeitung des Materials ſind 3 bis 4 Jahre vor⸗ 
geſehen. 


Deutſches Reich. 
Berlin, 24. September. 

Die Kaiſerin gedenkt in Plön bis Sonnabend zu ver⸗ 
weilen und ſich dann zum Beſuche ihrer Schweſter nach Grünholz 
zu begeben. 

Prinz Friedrich Leopold von Preußen iſt, einer Ein⸗ 
ladung des Kaiſers Franz Jofeph Folge leiſtend, in Maria⸗Zell 
angekommen, um an den Jagden im dortigen kaiſerlichen Revier 
theilzunehmen. 

Der Staatsſekretär des Innern von Bötticher iſt am 
Donnerſtag früh in Begleitung des Geheimen Raths von Jon⸗ 
quiére8 in Kiel eingetroffen und hat fij nach dem Statjer 
Wilhelm Kanzl begeben, um die Bergungsarbeiten für den 
däniſchen Dampfer „Johaun Siem“ zu beſichtigen, der ſeit zwei 
Wochen die Paſſage ſperrt. 

Im Reichsanzeiger wird bekannt gemacht, daß der Kriegs⸗ 
miniſter v. Goßler zum Bevollmächtigten zum Bundesrath 
ernannt worden iſt. 

Zum Geſandten am perſiſchen Hofe iſt Legationsrath von 
Gärtner⸗Griebenow ernannt. 

Gegenüber einer Meldung der „Voſſ. Ztg.“ hebt die 
„Nordd. Allg. Ztg.“ hervor, daß der Staatsſekretär Dr. von 
Stephan die Er höhung des einfachen Briefgewichts von 
15 auf 20 Gramm als dringend wünſchenswerthe Verkehrs⸗ 
erleichterung ſelber beantragt habe, mit dem Antrage aber nicht 
durchgedrungen fei aus denſelben finanziellen Gründen, bie noch 
jetzt gegen dieſe Maßregel geltend gemacht werden. 

Eine neue Waldüberſichtskarte vom preußiſchen 
Staate wird nach der „Nd. Allg. Ztg.“ im landwirthſchaftlichen 
Miniſterium bearbeitet. s 

Der Bundesrath wird der „Nordd. Allg. Ztg.“ zufolge 
bereits in der nächſten Woche ſeine Sitzungen wieder aufnehmen 
und zunächſt den Entwurf zur Organiſation des Handwerks und 
die Novellen zu den ſozialen Verſicherungsgeſetzen berathen. 

Zum nationalliberalen Delegirtentag meint 
die nationalliberale „Rhein. » weitf. Ztg.“, daß, wenn bie Wünſche 
der weſtpreußtſchen Delegirten durchgehen, die 
rechte Seite der Partei gezwungen würde, ſich von der Partei 
loszuſagen und fid) einer anderen Partei, etwa der Reichs partei, 
anzuſchließen. — Abwarten! 

Für die Einberufung des deutſchen Kolonialraths 
it nach der „Nat.⸗Ztg.“ der Termin noch nicht beſtimmt, doch 
ſind den Mitgliedern einige Vorlagen bereits zugeſandt worden. 

Aus Deutſch⸗Oſtafrika kommen Nachrichten von einem 
Einfall der Wawemba in das deutſche Gebiet am Tanganyka. 


Ausland. 


Oeſterreich⸗Ungarn. Der Kaifer genehmigte die Uebernahme der 
Maleratademie in ſtaatliche Verwaltung, ſowie die Umgeſtaltung derſelben in 
eine Kunſtakademie vom 1. Oktober d. Js. mit dem Unterricht in beiden 
Landesſprachen. 

Frankreich. Dad Programm des Zarenbeſuchs giebt die 
franzöſiſche Regierung jetzt amtlich bekannt; daſſelbe entſpricht dem bereits 
mitgetheilten Programm. Neu iſt nur, daß der Zar den Grundſtein zu 
einer monumentalen Brücke für die Weltausſtellung legen wird; ſie erhält 
den Namen „Brücke Alexander's III“. 

Rußland. Zar Nikolaus unterzeichnete ſoeben eine Verfügung, welche 
beſtimmt, daß die ruſſiſche Nationalflagge künftig die Farben 

weiß⸗blau⸗roth in horizontaler Aufeinanderfolge von unten nach oben, alfo 
entgegengeſetz der bisherigen Reihenfolge, trägt. Das wird in Paris und 
Cherburg, wo man ſich bereits mit ruſſiſchen Trikoloren reichlich verſehen, 
neue Arbeit machen. 

Türkei. Aus Konſtantinopel kommt folgende Meldung: In Folge 
der Geſtändniſſe inhaftirter Armenier werden zahlreiche Bomben, Höllen« 
maſchinen, Dynamitpackete, Material zum Feuerlegen, Flinten und Revol⸗ 
ver gefunden. Dieſe Funde ſind in einem kleinen Hauſe auf dem Hofe des 
Artilleriemuſeums zur öffentlichen Schau ausgeſtellt. Tauſende 
von Menſchen beſuchen die originelle, aber gefährliche Ausſtellung. In der 
Nacht zum Donnerſtag wurde ein neues Neſt ausgehoben, und zwar in der 


Am andern Vormittag war es, als Friedrich Weihold dem 
Rathhauſe entgegenſchritt, in welchem der Bürgermeiſter reſidierte. 
Zu ſprechen war er jederzeit, ſo kam auch Friedrich Weihold 
gleich vor. Fragend betrachtete ihn der beleibte Herr. 

Etwas ſtockend kam die Anrede: 

„Ich heiße Friedrich Weihold.“ 

„We hold? —“ 

Jetzt, nachdem er begriffen, ſprang der korpulente Bürger⸗ 
meiſter von feinem Sitze auf. Das joviale Lächeln, welches um 
fein fettes Geſicht lagerte, verſchwand und machte einer peinlichen 
Ueberraſchung Platz. 

„Weihold Friedrich? Nicht wahr.“ 

„Ja. Ich dachte mir, Sie erinnerten ſich raſch genug 
meiner Perſönlichkeit. Waren wir doch manchmal beiſammen im 
Schwarzen Adler —“ 

Der beleibte Herr der Stadt räuſperte ſich recht geräuſchvoll. 
ó SH Friedrich Weihold! Was in aller Welt ſuchen 

e hier?“ 

„Das fragen Sie? Ich bin frei — hir find meine 
Zeugniſſe, Papiere, die ich früher nur dem Namen nach kannte, 
die mir aber heute bezeugen, daß ich wohl einmal ſtraucheln 
konnte, daß ich wie ein Mann die Strafe muſterhaft trug. 
Ich bin hier fremd geworden, doch die Heimath mit ihren 
Erinnerungen vermochte ich nicht zu vergeſſen. Und deshalb 
bin ich bier,” 


„ým! 

Der Bürgermeiſter befand fid) in unangenehmer Situation. 
Warum auch die Regterung keinen Ausweg bot in einem ſolchen 
Fall, dieſe mit dem Brandmal Behafteten, ehrenwerthen Männern 
fernzuhalten. 

„Sie hätten weit beſſer gethan, gar nicht mehr hierher⸗ 
zukommen!“ meint er nebenſächlich. 

„Sol Und meine Schweſter — meine Familie?“ 

„Todt, lieber Herr. Man durfte es doch eigentlich nur als 
ein Glück betrachten.“ 

„Margarethe, ja, die fand Erlöſung. Doch meine Familie?“ 
„Die könnte doch wahrlich keine Urſache haben, fid) Ihrer 
Ankunft zu freuen. Sie haben ihr ſozuſagen die Exiſtenz⸗ 
Berechtigung genommen; man wollte mit Ihren, zwar gänzlich 
ſchuldloſen, Angehörigen nichis meyr zu thun haben. 

(Forſetzung folgt.) 


großen armeniſchen Kirche in Galata. Es herrſcht ungeheures Aufſehen. 
Bisher ſind 242 Bomben gefunden. Auch zahlreiche Koſtüme zum Ver⸗ 
kleiden der Armenier als türkiſche Soldaten, Studenten oder ſogar Frauen 
wurden gefunden. Schließlich entdeckte man eine mit Dynamit gefüllte 
ine, die von der armeniſchen Kirche in Galata begann und unter der 
nahegelegenen griechiſchen Kirche weiterführte. — Die Ausſtelluug der 
Sprengmittel in dem Artillerie⸗Arſenal, welche von Tauſenden beſucht wird, 
ruft Erbitterung unter den Muhamedanern hervor. (Das 
ſoll ſie doch wohl auch! Red.) Die Armenier drohen mit neuen Gewalt⸗ 
thätigkeiten ^ 

Kreta. Ein blutiger Zuſammenſtoß zwiſchen Türken und Chriſten hat 
bei Malevyzi im Bezirk von Herakleion ſtattgefunden. Der Gouverneur 
von Kreta Berowitſch⸗Paſcha trifft energiſche Maßregeln, um die Erregung 
zu beruhigen. 2 

Aegypten. In Dongola ijt nach einer Meldung aus Kairo bie 


ägyptiſche Fahne gehißt worden. Beim Erſcheinen der ägyptiſchen Truppen 


flohen die Derwiſche nach Süden. Kavallerie und Kanonenboote haben 
die Verfolgung aufgenommen. Mehrere Emire haben ſich bereits unter⸗ 
worfen. 


Provinzial ⸗ Nachrichten. 


— Schwetz, 24. September. Der Schlachthaus bau ſoll ſo ge⸗ 
fördert werden, daß das Schlachthaus am 1. Oktober n. J. ſeinem Zweck 
übergeben werden kann. — Die Zuckerfabrik Schwetz beginnt ihre 
Kampagne am 1. Oktober. — Das Schützen haus wird zum Früh⸗ 
jahr durch einen neuen Saalanbau erweitert werden. = 

— Danzig, 24. September. In Breslau ijf am Sonnabend im Alter 
von 81½ Jahren der Geh. und Ober⸗Regierungsrath a. D. Heinrich Wil- 
helm Oelrichs geſtorben. Er wirkte in den 1860er Jahren als 
Regierungsrath in Danzig und hat damals mehrere nützliche, vielfach 
eitirte ſtatiſtiſche Werke über Danzig und Weſtpreußen herausgegeben. 
Während der letzten zwanzig Jahre war er Mitglied und Abtheilungs⸗ 
dirigent der Regierung zu Breslau. Generalmajor v. See bach, der 
neue Commandeur der 17. Feld⸗Artillerie⸗Brigade, trifft am 2. Oktober 
hier ein. Herr von Seebach iſt bekanntlich der Nachfolger des Herrn 
General⸗Majors v. Wygnanki, welcher den Abſchied genommen hat. — 
Seit heute durchzieht ein D PME der Heilsarmee aus 
Königsberg in der bekannten Uniform die Straßen, um für die Heilsarmee, 
Propaganda zu machen. Er verkauft das Organ derſelben, den „Kriegsruf“ 
für 10 Pf. pro Nummer. 

— Danzig, 23. September. Aus Alt⸗Bukowitz, der Anſiedlungs⸗ 
ortſchaft im Kreiſe Berent, in der neulich der von uns mitgetheilte 
polniſche Brandbrief an einem Baume angeheftet gefunden wurde, 
iſt jetzt, nachdem ſchon 2 Tage nach der Auffindung jenes Drohbriefes der 
Ziegeleiſchuppen des deutſchen Gemeindevorſtehers Göden niederbrannte, ein 
weiterer Brand vorgekommen. Dem „Oef.“ wird darüber ges 
ſchrieben: Unter Bezugnahme auf das am 11. d. M. an einem Baume 
in Alt⸗Bukowitz aufgefundene Plakat, daß die polniſchen Katholiken zum 
Einäſchern der Gehöfte ber Deutſchen auffordert, theile ich ergebenſt „als 
Fortſetzung“ mit, daß in der Nacht vom Sonntag zum Montag (20. zum 
21. September) die Scheune des deutſchen Anſiedlers K. Krüger in ite 
Bukowitz mit vollem Einſchnitt abgebrannt iſt. Brandſtiftung muß ange⸗ 
nommen werden. 

— Marienwerder, 24. September. Wegen Verdachts der 
Wechſelſälſchung iit auf Verfügung der Königlichen Staatsanwalt⸗ 
ſchaft der frühere Oberinſpektor Buhſe aus Paleſchken verhaftet und in 
das hieſige Amtsgerichtsgefängniß abgeführt worden. 

— Flatow, 24. September. Der Kaiſer hat den hieſigen Bürger⸗ 
meiſter Löhrke zum Mitglied der in dieſem Jahre zuſammentretenden 
rovinzialſynode der Provinz Weſtpreußen ernannt. 

— Neuſtadt, 24. September. Herr R. Thomas iſt von der Land» 
wirthſchaftskammer der Provinz Weſtpreußen als Wanderlehrer für 
den Hufbeſchlag angeſtellt worden. 

— Memel, 24. September. Nach Mittheilung des Geh. Civilkabinets 
hat der Kaiſer den General der Kavallerie und General⸗Adjutanten, 
Landhofmeiſter im Königreich Preußen, Grafen v. Lehndorff auf Preyl bei 
Metgethen mit der Vertretung bei ber am 3. Oktober b. J. ftattfindenden 
Enthüllung des hieſigen Standbildes weiland Kaiſers Wilhelm des 
Großen betraut. 2 

Krone a. B., 23. September. Ein frecher Raubanfall 
auf offener Landſtraße wurde, wie erſt jetzt bekannt wird, am 18. d. Mts. 
gegen den Amtsboten Wisniewski verübt. Dieſer wurde am ge⸗ 
nannten Tage in der neunten Abendſtunde auf einer Dienſttour zwiſchen 
Fordon⸗Falkenburg⸗Zolondowo von zwei Strolchen angefallen. Es ent⸗ 
ſpann ſich ein Kampf, im Verlauf deſſen der Beamte einen Revolverſchuß 
durch die Hand erhielt, während ein zweiter Schuß den Arm ſtreifte. Die 
Gewalt eines Meſſerſtichs in die Bruſt wurde durch den Tragriemen noch 
glücklich abgeſchwächt. Schließlich gelang es den Räubern, ſich der Taſche, 
die gegen 80 Mark einkaſſirte Dienſtgelder enthielt, zu bemächtigen. Der 
eine Strolch hatte ſich das Geſicht durch ein Tuch halb vermummt. Nach 
vollbrachter That gelang es den Burſchen, ſich in Sicherheit zu bringen, ſo 
daß bisher noch jede Spur von ihnen fehlt. 

— Königsberg, 23. September. Der oſtpreußiſche lan dwirt Be 
ſchaftliche Zentralverein hat in ſeiner heutigen 32. General⸗ 
verſammlung in betreff des Umfanges der jährlichen Einführung von Gänſen, 
Enten oder Dubßnern aus Rußland und in betreff eines eventuellen Vers 
bots der Geflügeleinfuhr aus Rußland folgenden Antrag des Oekonomie⸗ 
rath Kreiß angenommen: „Der Zentralverein giebt ſein Gutachten dahin 
ab, daß der Erlaß eines Einführungsverbotes für geboten erſcheint und 
zwar mindeſtens für die Zeit bis die Natur ber Geflügelpeſt wiſſenſchaftlich 
erforſcht und Mittel zu deren wirkſamer Bekämpfung feſtgeſtellt iind. — Bes 
züglich der Tuberkulin⸗Impfung wurde mit großer Majorität beſchloſſen, 
daß der Zentralverein die Verſuche mit Tuberkulin⸗Impfung zur Zeit noch 
nicht für ſoweit abgeſchloſſen hält, um die Gewährung von Darlehen an 
Stierhaltungsgenoſſenſchaften zum Ankauf von Stieren davon abhängig zu 
machen, daß die betreffenden Stiere auf eine Imſung nicht reagirt haben. 

— Roſitten (Kuriſche Nehrung), 22. September. Eine feltene 
Naturerſcheinung eine Waſſerhoſe war hier heute morgens 
zu beobachten. Der Waſſerkegel, oben breiter als unten, erhob ſich plötzlich 
jenſeits des Waldes, welcher zwiſchen Haff und Oſtſee liegt, und brauſte 
mit Windeseile in der Richtung von Norden nach Süden die Nehrung 
entlang. Der Kegel hob ſich faſt ſchwarz vom Hintergrunde ab, erſchien 
in einer Entfernung von ca. 1000 Metern dem Beſchauer mindeſtens vier⸗ 
mal ſo hoch wie der Wald, alſo von enormer Höhe. Ganz deutlich ſah 
man am Fuß dieſes Rieſenſtrahls das Waſſer zu allen Seiten weit empor⸗ 
ſpritzen. Der erſten Waſſerhoſe folgte eine zweite. 


Lokales. 


Thorn, 2.5 September 1896. 
Gs 


„ Berjonalien] Der Oberſtlieutenant a. D. 
Schröder zu Charlottenburg, bisher Kommandeur des Qande 
wehrbezirks Danzig, iſt der Königl. Kronenorden dritter Klaſſe 
verliehen worden. — Die Wahl des Rentier Cohn zum unbe⸗ 
ſoldeten Rathmann der Stadt Neumark iſt beſtätigt worden. 

lSchützen haus- Theater] „Der Poſtillon 
von Müncheberg“, große Geſangspoſſe in 5 Bildern, wird 
dieſen Sonntag auf un erer Schützenhaus⸗Jühne zur Aufführung 
gelangen. Die Wahl dieſes luſtigen Stückes für den Sonntag 
it vortrefflich, jeder Freund gefunden Humors wird in dieſer 
Vorſtellung vollauf ſeine Rechnung finden. Es iſt dieſes Stück, 
mit ſeinen witzigen Coupletts, drolligen Figuren und Situationen, 
ſo recht dazu geeignet von Beginn bis Schluß die Zuhörer in 
der heiterſten Stimmung zu erhalten. — Die Proben für die 
Novität „Cirkusleute“ haben bereits begonnen, 

*—. [Die Direktion der Neuen Weſt⸗ 
preußiſchen Landſchaft] in Marienwerder verſendet 
jetzt die Bedingungen für die Beleihung ländlicher 
Grundſtücke durch die Neue Weſtpreutziſche Landſchaft auf 
Grund der von uns bereits früher mitgetheilten Beſchlüſſe des 
Generallandtages, die am 4. Auguſt vom Könige genehmigt 
worden ſind. Die Neue Weſtpreußiſche Landſchaft beleiht Be⸗ 
figungen auf Grund einer landwirthſchaftlichen Abſchätzung bis 
zu ½ des ermittelten Werthes und ohne Abſchätzung auf Grund 
einer Beſichtit ung bis zum 22fachen Betrage des Grundſteuer⸗ 
reinertrages, von dem jedoch der Jahresbetrag der dinglichen 
Laſten und Abgaben mit Ausnahme der Grund⸗ und Gebäude⸗ 
ſteuer in Abzug kommt. 


— —À 


»lStadtverordneten⸗Sitzun g] vom Mittwoch, 
den 23. September. (Schluß) Für den Verwal tungsausſchuß 


berichtet €itabto. Kriwes: Die Verlängerung des Miethsver⸗ 


trages mit dem Schuhmachermeiſter Szwaba über das 9tatb* 
hausgewölbe Nr. 21 auf 3 Jahre, vom 1. April 1897 bis 
dahin 1900 wird genehmigt, und zwar zu dem bisherigen Mieths⸗ 
fage, der als angemeſſen erachtet wird. — Zur Um bezw. Neus 
pflaſterung desjenigen Theils der Baderſtraß e, wo 
der Abbruch des Vorbaues der Apotheke von Kawczynski erfolgt 
iſt, werden die Koſten in Höhe von 750 Mk. bewilligt. 

Anfrage des Stadtv. Cohn, ob die Arbeit ausgeſchrieben werden 
ſolle, wird vom Referenten verneint; die Arbeit wird vom 
Vertragsmeiſter Buſſe ausgeführt werden. — Ferner bewilligt 
die Verſammlung 50 Mk. zur einmaligen Unterſtützung des 
deutſchen Hilfs- Vereins in Wien; Stadt. 
Cohn warnt vor einem ſolchen Beſchluſſe, Oberbürgermeiſier 
Kohli befürwortet denſelben jedoch. 


— 


der Tagesordnung betrifft die Verbindung des Waſſer⸗ 
leitungsrohres zwiſchen der Innenſtadt und der 
Bromberger Vorſtadt und die Bewilligung der 


bierzu erforderlichen Mittel 
Stadtv. Kriwes führt aus, in einer hieſigen Zeitung fei vor 
einiger Zeit geſagt worden, wir könnten nicht einmal die 
öffentlichen Retiraden bauen, weil wir keinen Stadtbaurath 
hätten. So ſchlimm ſei es nicht. In der vorliegenden Sache 
handle es fid) darum, eine Unterlaſſungsſünde gutzumachen aus 
einer Zeit, wo wir noch einen Stadtbaurath hatten. Das Geld 
ſei damals auch für dieſe Verbindung von der Paſtorſtraße bis 
zur Gasanſtalt bewilligt geweſen, auch die Röhren ſeien beſchafft, 
die Arbeit aber ſei nicht ausgeführt worden. Wahrſcheinlich 
ſeien dem damaligen Stadtbaurath die Ueberſchreitungen bei der 
Waſſerleitung ſchon hoch genug erſchienen, und er habe die 
Ausführung der geforderten Verbindung lieber gelaſſen, trotzdem 
die Arbeit damals billiger geworden wäre, als jetzt, von manchen 
anderen Unannehmlichkeiten abgeſehen. Die Arbeit ſei jetzt aber 
nicht länger aufzuſchieben. 
die |. Z. beſchafften Röhren, welche inzwiſchen an den Reſerve⸗ 
fonds überwieſen ſind, ohne Bezahlung aus dieſem Fonds 
zu entnehmen. Bürgermeiſter Stach o witz: Die Röhren feien 


dem Reſervefonds an Geldesſtatt zugeführt worden, und ohne Be 


zahlung könne man ſie demſelben nicht gut wieder entnehmen. 
Oberbürgermeiſter Dr. Kohli: Die Röhren gehörten eigentlich 
ja Überhaupt nicht in den Reſervefonds, die Verſamm ung habe 
ſ. Z jedoch genehmigt, daß ſie an den Reſervefonds verkauft 
wurden. Stadtv. Cohn: Der Reſervefonds fei doch nicht 
unantaſtbar, man könne ihn getroſt um den Werth der Röhren 
in Anſpruch nehmen. Bürgermeiſter Stacho witz: Unantaſt⸗ 
bar ſei der Fonds nicht, es ſei aber etwas ſehr früh, wenn man 
ihn jetzt ſchon angreifen wollte. — Es überwiegt aber in der 
Verſammlung die Anſicht, daß man zu der vorliegenden Arbeit 
den Reſervefonds ruhig in Anſpruch nehmen könne. Die Stadtv. 
Dietrich unb Uebrick meinen ſogar, es ſei das Beſte, 
die ganzen Koſten aus dem Reſervefonds zu decken. Dies geht 
aber nicht an, weil — wie ſich herausſtellt — im Reſervefonds 
vorläufig noch kein Geld iſt, der Fonds ſich vielmehr nur nach 
dem Werthe der vorhandenen Materialien berechnet. Die 
Magiſtratsvorlage wird ſchließlich genehmigt, mit der 
Maßgabe, daß derjenige Theil der Baukoſten, der auf die 
Röhren entfällt, uus dem Reſerveſonds gedeckt werden fol. 
— Der nächſte Punkt betrifft den Anſchluß des botanij chen 
Gartens an die Waſſerleitung, jowie Ermäßigung des 
Waſſerpreiſes auf 10 Pfg. pro Kubikmeter. Dem  botanijdjen 
Garten iſt durch die Anlage der Kanaliſatian das natürliche 
Quellwaſſer entzogen, die vorhandenen Teiche (inb ausgetrocknet, 
ca. 25 Obſtbäume find eingegangen, und auch die übrigen Ins 
lagen des Gartens leiden ſehr unter der Dürre. Die Waſſer⸗ 
leitungsdeputation hat beſchloſſen, das Waſſer für den Garten 
für 10 Pf. abzugeben, weil ein öffentliches Intereſſe vorliegt, den 
Garten in gutem Zuſtande zu unterhalten. Der Ausſchuß hat 
ſich dieſem angeſchloſſen, befürwortet aber, hierbei gleichzeitig der 
Regierung gegenüber den Wunſch auszusprechen, der Garten möge 
mehr feiner urſprünglichen Beſtimmung gemäß bewirthſchaftet 
werden. Stadtverordneter Cohn meint, man ſolle dieſen 
Wunſch gleich in Form einer Bedingung kleiden. Stadt⸗ 
verordneter Hartmann: Die Stadt habe dem Garten 
das Waſſer entzogen, es ſei alſo nur billig, jetzt den Selbſt⸗ 
koſtenpreis für das zur Beſprengung nöthige Waſſer zu rechnen. 
Oberbürgermeiſter Kohli möchte dieſen Grundſatz nicht aufge⸗ 
ſtellt ſehen; lediglich aus Liberalität wolle die Stadt der Ver 
waltung des botaniſchen Gartens entgegenkommen, ohne irgend 
welche Verpflichtung dazu anzuerkennen. Demgemäß wird denn 
auch die Magiftratsvorlage genehmigt, jedoch mit dem Zuſatze 
„bis auf Widerruf“ und dem weiteren Zuſatze, daß das billigere 
Waſſer nur zu gärtneriſchen Zwecken verwendet werden darf. — 
Der Ankauf eines neuen Sinkkaſtenwagens zum 
Preiſe von 1000 Mark wird genehmigt und der Firma 
Born und Schütze » Moder hierfür der Zuſchlag ertheilt. 
— Der nächſte Punkt betrifft die Theilnahme des Stabtv. 
Uebrick an den Berathungen in Betreff des Theaterbaues. 
Stadto. Uebrick meint, es ſei billig, daß er zu den Berathungen 
der Kommiſſion, ſoweit ein perſönliches Intereſſe für ihn (Hm. 
Uebrick) ausgeſchloſſen ſei, hinzugezogen würde. Er halte dieſen 
Wunſch für gerechtfertigt, wenn auch der Herr Oberbürger⸗ 
meiſter im Ausſchuß erklärt habe, er würde dann den Vorſitz 
niederlegen. Er beſchäftige fid) jetzt in uneigennügiger Weile 


ſeit 3 bis 4 Jahren mit dem Projekt, der Stadt Thorn ein 


würdiges Theater zu verſchaffen und befürchte, daß die Sache 
wieder verſchleppt werden könnte. Früher fei jdn eine 
Kommiſſion eingeſetzt geweſen, der er feine Zeichnungen vorgelegt 
habe. Letzteres ſei im Mai erfolgt und es ſei damals in der 
Kommiſſion dem Herrn Oberbürgermeiſter gegenüber der Wunſch 
ausgeſprochen worden, er möge die Zeichnungen in Berlin 
dem Herrn Minifter vorlegen. Im Auguſt habe er (Hr. Uebrid) 
die Zeichnungen ohne ein Wort vom Herrn Oberbürgermeiſter 
zurückerhalten. Jetzt ſcheine ihm die Sache wieder auf dem 
beſten Wege zur Verſchleppung zu ſein. — Oberbürgermeiſter 
Kohli: Herr Uebrick habe ihm wiederholt die Ehre erwieſen, 
ſeinen Namen zu nennen; er habe darauf nichts zu erwidern; 
nur noch einige Bemerkungen, die für die Verſammlung von 
Intereſſe jeien, habe er zu machen. (Stadtv. Uebrick verläßt 
hierauf für die Dauer der weiteren Berathung beier Angelegen“ 
heit den Saal.) Oberbürgermeiſter Kohli theilt dann mit, 
Kommiſſion habe einſtimmig beſchloſſen, Herrn Uebrick zur 

(und bis jetzt einzigen) Sitzung nicht dinzuzuziehen, in 
ſpäteren Sitzungen ſollte er aber hinzugezogen 
ſoweit ſein Rath und ſeine Auskunft für die Sache 


ſein könnte. Ferner ſei beſchloſſen worden, an andere S 


um Auskunft zu ſchreiben und auch von anderen Architekten ; 


Entwürfe einzufordern; daß bis jetzt noch keine weitere Sitzung 
ber Kommiſſion ſtattgefunden habe, fei natürlich, da noch ke 
genügende Auskünfte etc, eingegangen ſeien. Die Verſammlung 
beſchließt, das Schreiben des Herrn Uebrick (in welchem er 
feine Zuziehung zu den Verhandlungen der Kommiſſion erſuch 
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Der nächſte Punkt 


in Höhe von 11300 Mark. 


Der Ausſchuß beantragt indeſſen, 
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[ dfändeten Silberſchaß der Gilde auszulöſen. 
mäßiger Kaſſenbücher fol Herr Kämmereikaſſenbuchhalter Siebert beauftragt 
werden. Nach ber obigen Ordnung ber Verhältniſſe bleibt der Brüderſchaft 


＋ [ 
am 5. und 6 Oktober 
) ſammlung ab. 


4 Provinz 
ber Provinz Weſtpreußen 


r US VEN 


D 
* 


iit 
beſchließt, 
erledigt 


u gewerbe 
1 

nißnahme für 
lierung 


die 
uſtädtiſchen Marktes 
erforderlichen Mittel 


doppelte Reihe 
Beit abgelehnt worden. 


wi 


in Höhe von 2400 Mark werden 


genehmigt. Bekanntlich war ein gleicher Antrag les ſoll eine 5. aa Uebung gemiſchter Waffen ſtatt. 
von Trottoirplatten gelegt werden) vor einiger 5. Batterie des Feld⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 35 aus Graudenz ‘theils 


Ctabto. Cohn fragte deshalb an, was nehmen. Dieſelbe wird am 28. und 29. September und am 1. Oktober 


Kommiſſion zur Erwägung zur überweiſen. — Ein an die] Silberrubel in 
Mübtijen Körperſchaften gerichtetes Geſuch auf Beitritt zur] rubel 
Petition des Innungsverbandes deutſcher Baugewerksmeiſter betr.] Kopeten Gold. 
Einführung des Befähigungs⸗Nachweiſes 
vom Magiftrat 
Sache 
anzuſehen. 


für dae 

obgelehnt 
durch 

Die 


einfache 


rd genehmigt Sprache. 


Herrn Miro ws ki ein Grab 
Regu: | stellung gelangt iit. 


[Auf bem Artillerie-Shie$plag] findet 
An derſelben wird auch bie 


n inzwiſchen pajfitt fet. daß ber Ausſchuß der Verſammlung] in Dom. Papau und in Moder einquartirt werden. 


legt die Bewilligung empfehle. Stadtv. Bo r fo m 8 klerwiderte, 
edenfalls hätten fid) die Mitglieder des Ausſchuſſes inzwiſchen in 
eigener Perſon von der dringenden Nothwendigkeit der Arbeit überzeugt. 
Lon der Neuwahl eines Mitgliedes der Waſſerleitungs⸗ 


D 


dergelegt hat, beſchließt bie Verſammlung einitweilen Abſtand 
nehmen. — Für die Vergebung der Pflaſterung ber|y 
Katharinen⸗ 
Steinſetzermeiſter Buſſe, 


riedrichſtraße zwiſchen 


IV. Gemeindeſchule 


(Schluß 7 lb: Abends.) 


‚,— [Die Friedrich⸗Wilhelm⸗Schützenbrüderſchaft) 
Bie: geſtern im Schützenhauſe eine Generalverſammlung ab. Zwiſchen ber 
Schleſiſchen Boden⸗Kredit⸗Bank und der Brüderſchaft beſtehen bekanntlich 

it längerer Zeit Schwierigkeiten. Jetzt iſt es erfreulicher Weiſe zu einer 

1 Einigung gekommen und es wurde geſtern beſchloſſen, 
l Bien Kapital Ais Prozent Zinſen ohne Amortiſation zu zahlen. Dieſes 
10000 Mark, 
acht ſind, mit 4 Prozent verzinſt und nach und 
ſollen dazu dienen, den ver⸗ 

Mit der Einrichtung ordnungs⸗ 


kommen gilt vorläufig auf 3 Jahre. 
gliedern der Gilde — 
ach in Raten ausgelooſt werden folen, 


ein 


Der Preu 


rufung des Lehrers Schwanitz aus Mocker 
und der des Lehrers Müller aus 
oltebken an die III. Gemeindeſchule wird Kenntniß genommen. 
— Einige Abänderungen des Vertrages betr. 
eländes für das Feſtungsgefängniß werden genehmigt, 
nio werden für den Ausbau der beiden Wege Thorn⸗ 
chwarzbruch und Barbarken⸗Wieſenburg. e 
der im Jahre 1897 zu Ende geführt werden ſoll, die erforderlichen 
Mittel in Höhe von 3000 ME. bewilligt. 
Ipäter zum Theil aus Beihülfen des Wegebaufonds erſetzt. — 
er Herr Regierungepräſident hat die Stadt eingeladen, zu der 
Don uns ſchon erwähnten, demnächſt einzuderufenden Konferenz, 
betr. a ufeifung der Weichſel mittels E.sbrechdampfer] Boleslaus Lewandowski 
Wei Vertreter zu entſenden. Der Magiſtrat ift der Anſicht, daß] gendem Tode, Vertheidiger 
rtreter der Stadt bei dieſer Konferenz kaum nöthig fein werden; 
für den Fall, daß letzteres doch der Fall ſein ſollte, wählt die 
erſammlung ihrerſeus Herrn Uebrick. Der Hoſtenbeitrag für 
die Aufeiſung, der für die Stadt im Höhftfalle 200 Mt. betragen 
würde, wird bewilligt. -- Ein inzwiſchen noch eingegangenes 
ſuch der ſtädtiſchen Nachtwächter um Gehaltsaufbeſſerung 
rd auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung geſetzt werden. 


jetzt verauslagt hat, ebenſo auch eine einbehaltene Summe von 360 Mk. latt 
, — Hoffentlich wird unfere Gilde nun wieder bald 

Alten Blüthe gedeihen, die fie in früheren Jahren in [o 
auszeichnete. 


und Karlſtraße 


an die 


die Arbeiterin 


— Am 8. 


der Bank für das drückend. 


welche von Mit⸗ 
an Buchtafort 


* 


hohem Maaße 


ßiſche Botaniſche Verein) hält 
b. Js. in Konitz feine 33. Jahresver⸗ 


X [Bwettetbeologiide Prüfung! Unter bem 
Vorſitz des General⸗Superintendenten Dr. Doeblin fand bei bem 
Roniglichen Konſiſtorium zu Danzig in den Tagen vom 19 bis 
23. Sept mber bie theologiſche Prüfung fta‘t. Derſelben haben] Rückſicht zu nehm 
Déi 9 Kandidaten der Theo ogie unterzogen. Von dieſen haben!] zu beeilen. 


Die T 


folgende fünf Herren beſtanden: Arndt aus Danzig, Kuhn aus 
arienwerder, Lippky aus Danzig, Naunin aus Oberfeld bei 
Marienwerder, Stümke aus Pr. Stargard. 


3 


Bekanntmachung. 

i Diejenige ber Gemeinde Mocker ge- 
örige Parzelle Land von 0,56,47 ha 
röße mit 3,33 Mk. Grundſteuer⸗Rein⸗ 

Mtag, welche ſeither dem Hauptlehrer 

Bernhard Schulz II zur Nutzung über- 

tiefen mat, foll jetzt nach erfolgter ander⸗ 

ter Gehaltsregelung vom 1. October 

96 ab zunächſt auf 3 Jahre öffentlich 
tbietend zu Gunſten der Gemeinde⸗ 


e verpachtet werden. 


= 


Zu dieſer Verpachtung im Wege ber 
Wisler ſteht Termin am 
ittwoch, den 30. September 
Mittags 12 Uhr 
emeindeamte an, zu welchem Pacht⸗ 
e hiermit eingeladen werden. 
man Die Bedingungen können vorher 
Arend der Dienſtſtunden hier ein⸗ 
n werden. (4053) 
ocker, den 23. September 1896. 
Der Gemeindevorſtand. 
Hellmich. 
Tüchtige NE 


Blempnern. Metolldrücer 
| Ad lohnende und dauernde Beſchäftigung. 
" olph H. Neufeldt, Elbing, 


etallwaarenfabrik und Emaillirwert, 
Aetien⸗Geſellſchaft. 4020 


un 
luftig 


ige e Leute m. auch ohne 
ne 1. Oktober 83 


u erfragen in der Exped. d. Ztg. 


SlLandwirthſchaftskammer.] Die beabſichtigte 
rſtandsſitzung der Weſtpreußiſchen Landwirthſchafts⸗ 
ammer wird wahrſcheinlich verſchoben werden, 
Z "Buttfammer Plauth, ber Vorſitzende, erkrankt ift. 
: [Die Flachsbau Intereſſentenj unferer 
werden von der g8anbmíirttbsidajtstammer|sg 
erſucht, ihre Adreſſen bal dmöglichſt 
zugeben, damit ihnen Fragebogen zugeſandt werden können.] dem 
1 Die Landwirthſchaftskammer wird alsdann verſuchen, eine beſſere 
Verwerthung des in dieſem Jahre geernteten Flachſes zu erreichen.] Ge 
— [(Zum Verkehr mit Ruß l 
Dittutar des rujfilden Finanzminiſters werden vom 1. Oktober m 
J bis zum 1. Januar 1897 für Zollgefälle Silber und 
Papiergeld zu folgenden Sätzen in Zahlung genommen: der 


an d.] 


V 
N 


Nach einem 


Bekanntmachung. 


Die Erhebung des Marktſtandsgeldes 


foll 
bis 


verpachtet werden. 


für die Zeit vom 1. October 1896 
Ende September 1897 auf 1 Jahr 
(4046) 


Hierzu iſt Termin auf Montag, 
den 28. September er., Vorm. 


11 


Uhr im Magiſtratsbureau angeſetzt, 


wozu Pachtluſtige eingeladen werden 
Podgorz, den 24 September 1896. 


Der Magiftrat. 


Mautergeſellen und 


Arbeiter 


finden bei hohem Lohn Be⸗ 
ſchäftigung. — Meldung beim 


Di 


enſtwohngebäude (4066) 


Schießplatz. 


Ulmer & Kaun. 


P. 


anino w. ſofort verkauft 4052 


E. Prowe im Uebrick'ſchen Haufe. ^ 


Ein unmóbf. Zimmer 
eventl. mit Burſchengelaß ijt per 1. Ok⸗ 


tober zu vermiet 


hen. 
Näheres in der Expedition d. Ztg. 


A dort dem Ruderſport huldigten, 
jährlicher Ueberſchuß von 1800 Mark. — Beſchloſſen wurde ferner noch, Miet verloren. 


gegen den Pächter des Schützenhauſes, Herrn Leicht⸗Graudenz, klagbar au, 


Ee wegen des Waſſerzinſes, den die Gilde i. J. 1895/96 mit 1300 Mk. 


Linzuklagen. 


iſt Tierquälerei. 


London, 24. September. 


Kairo, 24. September 


Fremden geſtattet. 
ein gebilligt. 


Für die Redaktion verantwortlich: Karl Frank in Thorn. 


Sch wurgericht.] Zur Verhandlung für die nächſte Sitzungs⸗ 
periode ſind folgende Sachen anberaumt: 
ſachen gegen den Arbeiter Auguſt Schulz zu Auguſtenhof wegen verſuchter 
Nothzucht, Vertheidiger: Rechtsanwalt Cohn, und den Privatſörſter Ernſt 
Reeſe ES "ae nm d Vertheidiger: Rechts⸗ 
e bol b anwalt Jakob. — Am 29. September: bie Strafſachen gegen die unver⸗ 

r Girle bes Donc Tel. ber fein Rost ehelichte Arbeiterin Emma Kunzmann aus Gr. Radowisk wegen Kindes⸗ 
mordes, Vertheidiger: Rechtsanwalt Polcyn, und den Fiſcher Johann Ol⸗ 
ewiez aus Kaszezorek wegen Meineides, Vertheidiger: Rechtsanwalt von 
Paledzti. — Am 30. September: die Strafſache gegen den Bäckergeſellen 
der mit 2 100 Mk.] Richard ernten pu Ge ETE ape m» Bes 

I xad truges, Vertheidiger: Rechtsanwalt Dr. Stein. — Am 1. Oktober: die 
Mindefordernde iR, der Bubchlag ectbeilt Bon.: met Strafſache gegen die Arbeiterwittwe Roſalie Kenſicki in Adl. Waldau wegen 
Mordes, Vertheidiger: Rechtsanwalt Cohn. 
Strafſachen gegen den Fleiſcher Bruno Krüger in Schönſee wegen Mein⸗ 
eides, Vertheidiger: Rechtsanwalt Aronſohn, und gegen den Käthner Joſef 
den Verkauf des] Kobylski aus Lekarth wegen Blutſchande, Vertheidiger: Rechtsanwalt Radt. 
— Am 3. Oktober: bie Strafſachen gegen bie Altſitzerwittwe Anna Mar- 
elewski aus Biſchwalde wegen Meineides. Vertheidiger: Rechtsanwalt 


olcyn, und gegen den Arbeiter Hermann Templin aus Gr. Neſſau wegen 
orſätzlicher Brandſtiftung, Vertheidiger: Rechtsanwalt Dr. Stein. 
Am 5. und 6. Oktober: die Strafſache gegen den Käthner Anton Kopiſtecki 
Dieſelben werden aus Zaſtawien z. Z. im Zuchthauſe zu Graudenz wegen Mordes, Ver- 
theidiger: Rechtsanwalt v. Paledzki. 
gegen den Arbeiter Johann Lewandowski aus Sängerau, den Arbeiter 
Franz Lewandowski daher, den Einwohner Peter Lewandowski daher, 
den Einwohnerſohn 
daher wegen Körperverletzung mit 


Anna Lewandowski daher und 


Oktober: die Strafſachen gegen bie Einwohnerfrau Franziska 
Stawidi aus Kl. Laszewo wegen vorſätzlicher Brandſtiftung, Vertheidiger: 
Rechtsanwalt Jakob, und gegen den Invaliden Heinrich Rütz 
Maurer Albert Stange aus Stewken we 
Vertheidiger: Juſtizrath Warda. 

Geuermelderprobe.] Durch Bekanntmachung der Polizei⸗ 
Verwaltung in den Zeitungen war dem Publikum mitgetheilt, daß geſtern 
Nachmittag 3 Uhr eine Probealarmirung durch die Feuermelder ſtattfinden 
werde. Als um 3 Uhr die Glocken anſchlugen, war trotzdem männiglich auf € 
ben Beinen, um nach dem — Feuer zu forſchen. 

(Schlechtes Pflaſter.] Geſtern Vormittag fuhr ein Möbel- 
wagen auf der Bromberger Chauſſee nach ſeinem Beſtimmungsort in der 
Mellinſtraße. Als der Wagen in die Schulſtraße einlenkte, ſanken die 
Räder bis zur Achſe in den loſen [Boden ein, die Pflaſterſteine heraus⸗ 


5 lUnfall auf der Weichſel.] Geſtern Nachmittag ſegelten 2 
dem Ankerverein gehörende, aneinander befeſtigte Boote ſtromauf, um einige 


liegende Traften beſſer zu befeſtigen. 


bemannt und hatten Troſſen, Seile, Draht und Nägel an Bord. In der 
Gegend des Weinberges ſchlug in Folge eines Windſtoßes das zweite Boot 
um, die Inſaſſen wurden durch in Booten herbeieilende junge Leute, die 
gerettet, der größte Theil der Werkzeuge iſt 


„ [Holzeingang auf der Weich ſel am 24. September. 
G. Roſanski 9 Traften 1935 Rund⸗Kiefern, 6950 Kiefern Balken, Mauer⸗ 
en und Timber, 39 474 Kiefern Schwellen, 
zu der] Eichen Schwellen. 


Eingeſandt. 


horn⸗Gremboczyner Chauſſee ift völlſtändig uns 
paſſirbar, die geſchlagenen Schuttſteine liegen ſchon über 8 Tage ca. '/, 
Meter dick ge ſchüttet auf der ganzen Chauſſee; man kann nicht rechts auch 
nicht links ausweichen, und mit ſchwerem Fuhrwerk iſt's ganz unmöglich 
durchzukommen, ſo daß wir 4 reſp. 6 Pferde vorlegen müſſen, — und das 
Wir erſuchen daher den Wohllöblichen Magiſtrat auf uns 
en und ſich mit dem Walzen und Inſtandſetzen der Chauſſee 


Die Ziegelfuhrleute und Paſſanten. 


Neueſte Nachrichten. 


Zwei unmöbl. Zimmers 


mit Küche und Burſchengelaß find per 
1. Oktober zu vermiethen. 
Näheres in der Expedition d. Ztg. 


J. Keil 


Möbl. Zimmer zu verm. Strobandſtr. 22. 
In meinem Hauſe ſind per 1. Oktober cr. 
ober ſpäter 2 Wohnungen zu vermiethen 
Eduard Kohnert, Windſtr. 5. 
Eine herrſchaftl. Wohnung, 
5 auch 6 Zimmer, Badeſtube, gr. Entree, 
Küche und Zubehör nebſt Pferdeſtall und 
Burſchengelaß, Vorgarten mit Laube und 
eine Wohnung, 4 auch 5 Zimmer, Badeſtube, 
Entree, Küche nebſt Zubehör, Gartenstraße 
Nr. 64, Ecke lllanenjirape vom 1. Oktober 
zu vermiethen. 3846 
David Mareus Lewin. 


2 Wohnungen, 3 und 4 Zimmer, Entree 
und Zubehör zu vermiethen bei 
Wohlfeil, Schuhmacherſtr. 24. 


Ein Laden 


Wohnungen zu vermiethen Bäckerſtraße 45. zu vermiethen Schuhmacherſtraße Nr. 24. 


Bankmünzen zu 662]; Kopeken Gold, der Papier: 
und der Rubel in Scheidemünze und Kupfer zu 65% 


Am 28. September: die Straf⸗ 


Am 2. Oktober: 


Am 7. Oktober: die Strafſachen 


: Rechtsanwälte Aronſohn und von Paledzki. 


gen Nothzucht und Körperverletzung, 


2 Eichen Plancon, 


Der in Glasgow verhaftete 
Bell erſchien heute vor dem Gerichtshofe in Bowſtreet unter be: 
da Herr von] Anklage eines Complotts mit Tynan, Kearney und Haines zur 
erübung von Dynamitattenta en im Vereinigten Königreiche. 
ach Vernehmung von Polizeibeamten, deren Ausſagen die 
nllage unterſtützten, wurde die Verhandlung auf morgen vertagt. 
Die Derwiſche werden noch von 
Kameelkorps verfolgt und 900 Gefangene wurden gemacht. 
Prätoria, 24. September. 
jeg, welches die Ausweſſung der gefährlichen und läſtigen 
Das Geſetz wird in der Bevölkerung allge⸗ 


Der Volksraad votirte das 


mio TL 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Thorn. 
quU edens am 25. September um 6 Uhr früh über Null: 0,72 


eter. — Lufttemperatur +78 Gr. Celi. — Wetter bewölkt — 


= [Sn dankbarer Anerkennung feiner Verdienſte um den] Windrichtung: Weit ſtark. 
worden; Kirchengeſang in der St. Johanniskirche haben die Sänger des Kirchen⸗ 

`| horeg, jowie Freunde des Verſtorbenen dem ehemaligen D irigenten 
denkmal geſtiftet, welches geſtern zur Auf⸗ 
Das ſehr geſchmackvoll gearbeitete Kreuz 
des Trottoirs an der Nordſeite des Fabrik von Herrn Robert Tilk angefertigt und trägt auf der einen Seite 
und eine Widmung in deutſcher, auf der anderen Seite eine ſolche in polniſcher 


iſt in der Renen 


am 30. 


136/37 pfd. 146/47 Mk. 


Mk. gute Brauw. 125|35 Mk. 
helle gute Qualität 112116 Mk. 


(Der Bericht umfaßt die Zeit 
felben Stunde des laufenden Ta 


Sturmwarnung. 


Wetterans ſichten für das nördliche Deutſchland: 
Für Sonnabend, den 26. September: Kühler, vielfach bedeckt mit 
Starke Winde. 
Für Sonntag, den 27. September: Wolkig mit Sonnenſchein, Strich⸗ 

regen, normale Wärme. 
Für Montag, den 28. September: Wolkig, ziemlich warm, Strich⸗ 

regen, ſtarker Wind. 
Für Dienſtag, den 29. September: Wenig veränderte Wetterlage. 


Handels nachrichten. 
asma 24. Septbr. (Getreidebericht der Handelskammer) Wetter: trübe 
il. 
Weizen: feſter bunt 130 pfd. 140 Mk. hell 132 pjb. 144 Mk. hell 


Roggen: feſter 125 pfd. 107 Mk. 127/28 
pfd. 108/9 Mk. — Gerſte: unverändert helle milde Qualität 140/45 


— Erbjen: ohne Handel. — Hafer: 
Mt 


geringerer 108/10 2 


nachfol⸗ 


vla ti 


Uni Cheviots 


reine Wolle, doppeltbreit 
à 95 Pf. per Meter 


Michels 
Ein großer Laden 


nebſt Raum für e, Heilige⸗ 
geiſtſtraße 18, iit von ſofort zu vermieth. 
^ Ein Pferdeſtall, auch eine Wagen⸗ 
remiſe zu vermiethen. Schulſtr. 21. 
Im Hauſe Araberſtr. 4 
iſt eine Wohnung II. Et., 4 Zim., Küche 
und Zubehör ab 1. Oktober zu vermiethen. 
Näh. im Bureau Koppernikusſtr. 3. 3762 
Ein großes helles Zimmer, 
möblir: ober unmöbliet, beſonders zu Bureau- 
zwecken geeignet, zu verm. Schulſtr. 21. 
Eine Wohnung, Stube u. Kabinet nebſt 
Zub. ijt zu verm. Schuhmacherſtr. 13. 
Dis bisher von Herrn Bahn = Aſſiſtenten 
Wendtlandt innegehabte Wo 8 
Moder, Lindeuſtraße 66 ijt von ſofort 
zu vermiethen. Nähere Auskunft ertheilt 
3786 W. Sultan, Thorn. 


i Ein ſehr ſchön 7 
möbli. Zimmer 


mit ſeparatem Eingong von ſofort 
zu vermiethen. 4051 


Jacobsſtr. 9, parterre. 


Laden von ſofort zu vermiethen 


NK. P. Sehliebener, Gerberſtr. 23. 
Möbel Zimmer zu vermiethen 


4037 Brückenſtr. 21, 2 Tr. 

in möbl. Zimm. m. Kab., auf Wunſch 

Penſion zu verm. Heiligegeiſtſtr. 11. 

Ein Theil meines Holzplatzes ijt vom 
1. Oktober ab anderweitig zu vermiethen. 
E. Behrensdorf. 


auf Verlangen 
franco ins Haus 
Lee: 
schwarze Stoffe doppeltbreit, reine Wolle á 75 Pfennige td 
versenden in einzelnen Meternfranco ins Haus, Modebilder gratis, 
OETTINGER u. Co, Frankfurt am Main. 
Separat-Abtheilung für Herrenkleiderstoffe: 


Buxkin von M. 1.35 Pf, Cheviot von M. 1.95 Pf. an per Mtr. 


ensfoffe 


in allen existirenden Geweben und Farben von 90 Pf, 
bis 30 Mark per Meter. Bei Probenbestellungen nähere 
be des Gewünschten erbeten. 
Speoialhaus für Seidenstoffe und Sammete 


Berlin Leipzigerstrasse 43. 


eid 


Anga 


r anbere Effekten 5 |, 


Muster 


i Hofli 
& p toranten 


1 


m. a. Zub. v. 1. 


reis- 


— Winter- Kleiderstofie. 


Damentuch doppelthr., halbwollen in modernsten Farben à 60 Pfg. pr. Mtr. | - 


(Alles pro 1000 Kilo ab Bahn verzollt.) 


Weichſelverkehr bei Thorn. 


Á— Uhr Nachmittags des vorhergehenden Tages dis zur 
ges. 


die] Thorn, 25. Sept. Waſſerſtand um 3 Uhr Nachmittags: 0,71 Meter 
über Null. 
Schiffsführer. | Fahrzeug. | Waarenladung. | von nach 
P. Wirbitzki Kahn Hafer Thorn⸗Danzig 
— | Sġittto] D. „Falke“ — Danzig⸗ Thorn. 
A. Küchler ahn Kohlen x t 
ratz " D " " 
Joh. Richter * " " nm 
A. Günther Zille leer Berlin⸗Schillno. 


e: Lehr Ap än Thorn, i 
Marktpreiſe: — Ar Freitag, b. 25. ESTRUM ` 


Stroh (Richt⸗) . |100 Klo] 4| —, 4/50|Sdleie .. 1 Kilo | — 80 2 — 
EM: Re A |- | 450 Gehte „ |—1919|—|80 
artoffeln. . . |50 $ilo (sol 2 —[Karauſchen , (|—]60|—|80 

und den Rindfleiſch . . 1 Kilo- 90 1 —Barſche „ [|-—160]—|80 

Kalbfleiſ `. .| 1 1200 an der „ 1120 

Schweinefleiſh. , 1 102 [Karpfen „ 

Geräuch. Speck. 5 120 140 Barbinen. . . „ |-—]|50|—|60 

Schmalz - 1120| 1½400Weißſiſche „ kl Sëll 
Hammelfleiſchh „ - 90 1|—|Butet . . . . Stück 3—| 5|.— 
utter. „ | Io) 220 Vno S Vr oue T diu 5— 
ier . Schock 240 2 800[Enten .. | Baar 150 4 — 
Krebſe 1 1 4— Hühner, alte.. Stück 1 — 1150 

fev SERIO o 2-| „ junge. | Baar — 80 1/30 

Breſſen e| -w 170-180 Tauben „ 5070 

Berliner telegraphiſche Schlußevurſe. 
25. 9. 24. 9. e e 25.9. 24. 9. 
eizen: Septemb.]160,— | 161,— 
Beide Boote waren] Ruff. Noten. p. Cassa [217,40 | 217,20 Ottober r 9,— | 159,25 

Wechſ. auf chau k. 216,25 216,30] loco in N.⸗Vork 74% | "99, 

Preuß. 3 pr. Gonjol$| 98,90| 98,90 Roggen: loco. 125,— | 125,— 
3½pr. Conſols 103,70 103,75 September 195,— | 123, — 

4 pr. Confols |104,— 104,10 Stiober 126 — | 126 — 

Dtſch. Reichsanl. 3% ] 98,60 | 98,50 Dezember 126,25 127 50 

J Diſch.Nchsanl. 3% 108.75 | 103,80 | S ater: September |127,— 125,— 
Poln, Pfandb. 4½./ 66,90 —,— | Oktober 195,25 124.75 

221 | Boln, Liquidatpfdbr. 66 30 66.25 le i561: September 52.60 52 00 

Weſtpr. 3 Pindbr. 94,90 | 95,—| Oktober 52,60 52,60 
Disc. Comm Antheile 210,50 209,50 Spiritus 50er: loco —,— | —,— 
Oeſterreich. Bankn. 170,25 170,05 70er leco. 39,70 40,— 
Zum MR 70er September 43,60 4380 
Tendenz ber Gonb&b.| mp, | jeft. | 70er Oftober 43,60 | 43,80 


Wechſel - — 4%, Lombard Zinsſuß für deutſche Staats-Anl. 


Flanell 


ualitát 


reine — solide 


à 95 Pf. per Meter 
Meter 


— EN 
frdl. Wohn. 2 gr. hell. Bim., 5. Tuche 


kt. z. verm., daſ. 
1 frdl. kl. Z. f. 1 alleinſt. Pes. z. h. We 


Mühlen⸗Etabliſſement zu Bromberg. 


Ohne Verbindlichkeit). 


| vom 
pro 50 Kilo ober 100 Pfd. | 24.19. 
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do. Jee 
Weizen⸗Futtermehl 
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bo. II 


Gerſten⸗Futtermehl R 


Buchweizengrüze 1. If 
bo. s ig ` 


Mark 


Courant. 
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19./9. 
Mark. 


14,80 
13,80 
15,20 
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Zu haben in allen Lotteriegeschäften u. in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen. 


Loos! Mak, 150,000 m "em aupttreffer 30,000 1: į 


Loose à 1 Mark, II Loose tür 10 Mark, 28 Loose für 25 Mark, (Porto und Liste 20 Pfg. extra) versendet F. A. Sehrader, Hannover, Gr. Packhofstr. 29. 


n Nüchste Woche Ziehung der Grossen Verloosung zu Baden-Baden! 


st. von Kobielski, Cigarrenhandlung, Thorn, Breiteſtraße 8. 


Werth a 


—— te — M, e 


Gustav Elias, 


THORN. 
1 e 
as Hone Atend ee de Seidenſtoffe. Wollſtoffe. 


mm KA) 
Schriftsetzer 35efábe. 
» d ia Reichhaltige Auswahl eleganter und gediegener 
Kleiderstoffe in Wolle und Seide für die Merbst- 
9 | und Winter-Saison. 
Billige Preise. (4061) 
mit den heil. Sterbesakramenten versehen, im Alter von 
38 Jahren im Herrn entschlafen. 


Dieses zeigen um stilles Beileid bittend, an 
Thorn, den 24. September 1896 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet am Sonntag den 27. d. Mts., Nachm. 
4 Uhr, vom Trauerhause, Mauerstr. 74, aus, statt. (4057) 


BES Anerfannt beſtes Putzmittel für alle Metalle. 
Allein» Depot bei Herrn 


3 Beſtellung und Abnahme bis zum 26. d. Mts. 

$ Prima schottische 

2 Maschinen-Kohlen 
e 1 Heiz- Zwecken 


< > e k 3 frei Haus. : 2 BA 
ES: j C. B. Dietrich & Sohn. 


Statt besonderer Meldung. 2 


Am 23. d. Mts. starb im St Hedwigs-Krankenhause 
hierselbst nach langen schweren Leiden unser lieber Bruder, 
Schwager und Onkel, der Königliche Oberstabsarzt I. Kl. a. D. 


Herr Dr. med. Paul Lorenz. 


Im Namen der Leidtragenden: 
Lorenz, 


Oberstlieutenant z. D. und Vorstand der Depot-Verwaltung 
der Artillerie-Prüfungs-Kommission. 


Berlin, den 24 September 1896. 


Nach dem Willen des Verstorbenen erfolgt die Bestattung 
im Crematorium zu Gotha. (4050) 


Brauerei-Vertretung. 


tüchtige Vertreter, 


Stettin, 


gelehrt 
Dr. med. E. Me 


einzig echte altrenommirte 


beſorgt für chem. Reinigung 


F —..————9ꝛ 
Bekanntmachung. Polizeil. Bekanntmachung. 


Phe: Die Gewerbetreibenden, welche für das 
Durch Verfügung des Kbgiglichen] Jahr 1897 ein Gewerbe im Mater, 


ſachgemäß 
: D. ,» 
Amtsgerichts vom 17. b. Mts. it der ziehen zu betreiben beabſichtigen, werden 3t m j uge 
Rentier Johann Loerke zu Moder el E bie SORTE pene d Ws 5 Art. " 
uratell geſtellt. in dem Sekretariat der unterzeichneten Po⸗ ebernahmen unter Garantie 
ge Diejenigen Beet welche eine | lisei-Berwaltung ee ar Lee — 5 bei ſollden 9Bieijen. Eigene Packer. 
. Loerke zu haben tober b. Js. zu bewirken, anderenfalls kann 
Forderung an p- die rechtzeitige Ausſtellung der Wanderge⸗ 
glauben, oder im Beſitz von Dokumenten, werbeſcheine vor Beginn des neuen Kalenders 
Schuldſcheinen oder ſonſtigen Werth: jahres nicht gewährleiſtet werden. 4024 
papieren ſind, oder an denſelben Zah-]. Thorn, den 19. September 1896. 
lung zu leiten, haben dieſes bis zum Die Polizei Verwaltung. 


30. d. Mts. bei dem Pfleger A. 
Nr. 25 Bekanntmachung. 
Backen, Kooter 4054) Gin junget Zog ng ſchöner 


zur Anzeige zu bringen. 


Zum 
Wohnungs wechſel 
empfehle ich 
mein reichhaltiges Lager 


unreinigfeiten à Stück 50 Pf. bei: 


A andichrift, ber über die erſten Anfänge : 

Nicht iptcificitte oder ae Ges äi 3 A e eK iR Teppichen, 
Forderungen werden nicht bezahlt: `. (Rathhaus 1 Treppe) unter Vorze igung P tii 

Der zum 26. b. 9Jifó bei | feines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufes melden. ortieren, find auf fidere Hypothek zu verleihen. 

3 * ZS » 2 Thorn, den 25. September 1896. Gardinen Offerten unter 
b. Reſtaurateur, Emil Fischer Der Magiſtrat. Gisti Flias Grpebition bider Zeitung. ` (4068) 
i F . Kaufe und verkaufe: 
in Thorn IN „Elyſium, art Bekanntmachung. ; ; 


Die Abfuhr des Straßendüngers foll 
auf 1 Jahr verpachtet werden. 

Hierzu iſt Termin auf Montag, 
den 28. d. Mts., Vormittags 9 Uhr 
im Magiſtratsbureau angeſetzt, wozu 
Unternehmer eingeladen werden. 

Podgorz, den 24. September 1896. 

Der Magiſtrat. (4048 


Bekanntmachung. 

Die ſtädtiſche Ackerparzelle rechts am 
Schlüſſelmühler Wege ſoll auf weitere 
6 Jahre verpachtet werden. Hierzu iſt 
Termin auf Montag, d. 28. Sep⸗ 
tember, Vormittags 10 Uhr im Ma. 
giſtratsbureau angelegt, wozu Pacht⸗ 
luftige eingeladen werden. (4047) 
Podgorz, den 24. September 1896. 

Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 
Die ſtädtiſche große u. kleine Käm⸗ 
merei⸗Wieſe ſoll auf je weitere 3 Jahre 
verpachtet werden. Hierzu Termin auf 
Montag, den 28. September, 


dok Verſteigerungstermin 


Freitag, 2. Oktbr. 
Vormittags 10 Uhr 
verlegt. 4005 
Thorn, 25. Septbr. 1896. 
Bartelt, 
Gerichtsvolzieher. 
Oeffentliche freiwillige 


Verſteigerung. 
Montag, den 28., Dienſtag, 
ben 29. und Winwoch, 


den 30. September 1896, 
von Vormittags 10 Uhr an 
werde ich im Laden Breiteſtraßze 

Nr. 32 hierſelbſt 
300 Winter - Mäntel, 250 
Winter⸗Jaquets, 200 Som⸗ 
mer = Jaquets, 200 Regen: 
Mäntel und 150 Kinder⸗ 


Gegründet 1888. 


mit Seminar f. Handarbeitslehrerinnen kauft 


Gammſtraße 3 und 25. 
Beginn des Winterſemeſters Anfang October. 

1. Gewerbeschule. Gründl. fachgemäßer 

Unterricht im Schneidern, Putz, Maſchine 
und Wäſchefabrikation, Kunſt⸗ und kunſt⸗ 
gewerbl. Handarbeiten, Glanzplätten ac. 

2. Kochschule mit damit verbundenem 

Penſionat. Air rafen bürgerl, 

Küche und feinſter Küche, Servieren. 

hauswirthſchaftl. Unterricht ꝛc. 
Handelsschule. Rechnen, Geographie, 

Deutſch, Franzöſiſch, Engliſche Corre⸗ 

ſpondenz, kaufm. Handſchrift, einfache u. 

doppelte Buchführung u. Gomptorarb, erhalten noch dauernde 

Stenographie und Schreibmaſchine. 

Die Schule übernimmt die Ausbildung 
junger Damen für das Haus und den Erwerb 
als Handarbeitslehrerinnen, Directricen, Bud- 
halterinnen, Kaſſirerinnen, Stützen ꝛc. und 
vermittelt Stellungen. : 
Lehrkräfte aus ben renommirteſten Schulen 
Auskunft und Proſpecte jederzeit bei 

3795. Frau M. Kobligk, Vorſteherin. 


e 


der auf Polſter⸗ und Geſchirr⸗Arbeit 


Mäntel — ES libr CC s H 
3 ^ d gegen baare gab. bureau angeſetzt, wozu Pachtluſtige ein: (fj K 
p gegen ob. geladen werben. (4049) rum quet Ken Pferdeſtall 


Podgorz, den 24. September 1896. 
Der Magiſtrat. 


nur kurze Zeit zu verkaufen 
(4007) Gerechteſtraße 10. 


Druck und Verlag ber Rathsbuchdruckerei Ernst Lambeck, Thorn. 


Thorn, den 24. September 1896. 
Bartelt, Gerichts vollzieher. 


Neu! Blitz-Putzpulver. Neu 


M Kalkstein v. Oslowski, Thorn III. 3818 


—— — — . —e— Lm, —ʒ— — 


Aus einer ſoeben eingetroffenen Kahnladung offeriren wir bei prompter 


in Fuhren von 30-50 Ctr. zum Preiſe von Mk. 0,80 per Ctr. 


Wir ſuchen in den verſchiedenen Plätzen Oft: und Weſtpreußens 


Radeberger GxporíDiexbroiuteret Niederlage Stettin. 
am Berlinerthor 10. (4045) 


Von der Reiſe zu⸗ 

(4044) 

yer. 
Adam Kaczmarkiewicz'sche 


ärberei und Haupt- Etablissement 


uv Herren- u. Damen-Kleidern ete. 


horn, nur Gerberstr. 13/5. 
Neben ber Töchterſchule u. Bürger⸗Hospital. 


Sie glauben nicht 


welchen wohlthätigen u. verſchönernden 
Einflußt auf die Haut das tägliche Waſchen 


mit: 

Bergmann’s Lilienmilch⸗Seife 
v. Bergmann & Co., Dresden⸗Radebeul 
(Schutzmarke: „Zwei Bergmänner“) 
hat. Es iſt die b Seife für zarten, 
roſigweißen Teint, ſowie gegen alle Hant- 


Adolf Leetz und Anders & Co. 


äftigung von ſofort auf dem 
Cath sA Ce hier. Vorm. 10 Uhr. Gottesdienft in Shilo. 


arbeitet iſt, ſowie 1 Lehrling können ſofort 
intreten 3992 
ire ce plewenl, Thorn DI, Sabse La Jfobrplen" der Direltionsbeh 


für ein oder zwei Pferde nebſt Sattelkammer 
u. Futterraum zu vermieth. Brückenſtr. 13. 
Näheres beim Portier im Souterrain. 4059 


Artushof. 


Sonntag, den 27. September: 
Großes 


Streich⸗Concert 


von der Kapelle des Infanterie⸗Regiments 
v. d. Marwitz (8. Pomm.) Nr. 61 unter per⸗ 
ſönlicher Leitungihres Dirigenten Hrn. Rieck- 
Anfang 8 Uhr. 

Eintrittspreis an der Abendkaſſe á Perſon 
50 Pf., einzelne Billets à 40 Pf. und Fa⸗ 
milienbillets (3 Perſonen) 1 Mk. ſind bis 
7 Uhr bei Herrn Meyling zu haben. — 

Ebenſo werden daſelbſt Beſtellungen auf 
Logen à 4 Mk. entgegen genommen. (4064) 


Tanz- Kurse. 


Meine Tanz⸗Kurſe beginnen in Thorn 
Mitte Oktober und nehme ich noch für 
Erwachſene und Kinder Anmeldungen in 
Poſen, Viktoriaſtraße 2 entgegen. 

Elise Funk, Tanzlehrerin, 
ehemalige Balletmeiſterin am Hoftheater zu 

Mannheim und Stadttheater in Poſen. 
Mitglied der Geuoſſenſchaft deutſcher 

Tanzlehrer. (3808) 


Central-Hotel. 


Sonnabend, d. 26. September: 


! 


KS 


Ke 


Großes 


Bon 10 Uhr Vorm. ab: 


Wellfleisch. 
Von 6 Uhr Nahm. ab: 
Kesselwurst 
Blut, Leber: u. 
Grützwurſt 
e = mit Sauerkohl, 
< (eigenes Fabrikat.) 
Ausschank 
des bekannten Märzeubieres u. 
Münchener Biere. 4055) 
Alle Sonnabend Abend 
von 6 Uhr ab: 
friſche Grütz-, Blut- 
„ und Leberwürſtchen 
ee empfiehlt 3768 
Berjamin Rudolph. 
Jeden Sonnabend von 
— 6 uhr ab: 
friſche Grütz⸗, Blut⸗ u. 
Leberwürſtchen. (4056) 
. .H. Ieier, Roter, Bergie. 
Gasthaus „Zum Paradies." 
Sonnabend u. Sonntag: | 
us- Tanzkränzchen. e 


Anfang 8 Uhr. 4058 
Es ladet ergebenſt J. Rohotka. 


Magdeburger 


Sauerfofil 


empfiehlt (4012) 


A. Mazurkiewiez. 
Kirchliche Nachrichten. 


17. Sonntag n. Trinitatis, d 27. Septemb. 18906 
Altſtädt. evang. Kirche. 
Morgens 8 Uhr: Herr Pfarrer Stachowitz. 


1 e Coq» Mark Vorm. 9, Uhr: Herr Pfarrer Jakobi. 


Kollekte für das ſtädtiſche Waiſenhaus. 


M. F. in der Neuſtädt. evang. Kirche. 


Vorm. 9 Uhr: Einſegnung der Konfirmanden 
aus Moder. Herr Prediger Frebel. 
Nachm.: Kein Gottesdienſt. 


Gebrauchte und neue Möbel. EC 
J. Skowronskl, Brücken. Wl, EE 


Vormittags 11*/, Uhr: Gottesdienft. 


Die Stärkemehlfabreik Herr Diviſionspfarrer Schönermark ⸗ 
Bronislaw bei Strelno Steufíábt. evang. Kirche. 


Nachmittags 2 Uhr: Kindergottesdienſt. 
3998 inci. Herr Diviſionspfarrer Strauß- 


Fabrik-Kartoffeln NT 


zu höchſten Tages Preijen.! 


| Vethaus zu Neſſau. 
Vorm. 9 Uhr: Einſegnung, dann Beichte u 


Arbeiter und ae 


Evang. Gemeinde zu Podgorz. 
Abends 6 Uhr: Herr Pfarrer parearea 


i 
| Bethaus zu Suiten, 
Vorm. 10 Uhr: Gottesdienſt. 


Be⸗ Herr Pfarrer Hiltmann. 
| Evang. Kirchengemeinde Grabotvifi 


13%, Uhr: Kindergottesdienſt. 


Ulmer & Kaun. | Herr Pfarrer Uman ag 


Kollette für den kirchlichen evang Hilfsvere 


1 tüchtiger Sattlergeſelle | Jr.. e 


einge⸗ Der heutigen Nummer 


t der 
unſerer Zeitung lieg idi 
Bromberg, Danzig und Könige 
berg nebi Jinjdlupnreden bei, au 
den wir empfehlend hinweiſen. Ee 


Die Expedition. 


P 


Beilage zur „Thorner Zeitung“. : 


der Direktionsbezirke Bromberg, Danzig und Königsberg nebst Anschlussstrecken, | 
sowie der Marienburg-Mlawkaer und Ostpreussischen Südbahn. bh 


Giltig vom 1. Oktober 1596 ab. er alles 


] 


E 1. Die Zeiten von 6% Abends bis 522 Morgens sind in den Minutenzahlen unterstrichen, 
Š 


9. X bedeutet Halten nach Bedarf. 3 à 
3. Neben den Verkehrszeiten bedeutet ein a: der Zug hält nur zum Aussteigen, ein e: nur zum Einsteigen von Personen, 


3 4. „D“ = Durchgangszug mit nummerirten Plätzen, ausserdem durch eine fett punktirte Linie links des Zuges hervorgehoben. 
Bei Benutzung dieser Züge ist die übliche Platzgebühr zu entrichten. 

5. Die Rückfahrtzeiten (rechts v. d. Stationen) sind von unten nach oben zu lesen. 
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Crauhz- Königsberg. 


EL | -$ohderküge naeh SERSCHLO e E | 2 | Sonderzüge nach Bedarf. 
zu Sohderzüge neon poden | eo Königsberg-Oranzer Eisenbahn. 8, 2.—8. "> Am 
BE 1000 7 300 "Ihr, Königsberg - „Ank: 813] 921| 994 
£ 1 5 2 Be 8 : Rothenstein & Seis (ze kB Ce 
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